
Die  Besucher  des  altbekannten 
Tanzcenters  Heidenfeld  erleben  zur  Zeit 
eine  dicke  Überraschung:  Der  Chef 
Herbert  Rehberger  hat  die  zehnwöchige 
Sommerpause  sinnvoll  genutzt  und  ein 
völlig  neues  Panorama  geschaffen.  Die 
alten  Sitzecken  rings  um die  Tanzfläche 
wurden  gänzlich  beseitigt:  sie  werden 
ersetzt  durch  originell  und  ideenreich 
angeordnete Stehmöglichkeiten, an denen 
man  bei  gutem  Blickkontakt  zur 
ausgebauten  Bühne  gemütlich  sein  Pils 
schlurfen  kann.  Neu  ist  auch  die  rechts 
vom  Eingang  eingerichtete  Rundtheke, 
genannt  "Bierbrunnen",  wo  vom  Pils  bis 
zum  Hefeweizen  alle  Biersorten 
angeboten  werden.  Das  hat  für  die 
Tanzbesucher  den  Vorteil,  dass  sie  sich 
mit  ihrem Getränk nicht wie  früher  durch 
die  meist  überfüllte  Tanzfläche  drängen 
müssen, sondern sich auch in diesem Teil 
des Lokals versorgen können. Besonders 
eindrucksvoll  sticht  die neue Lichtanlage, 
die passend zur Live-Musik die neuesten 
optischen Effekte zaubert. Erwähnenswert 
ist  auch  die  Neueinrichtung  der  Galerie 
über dem "Bierbrunnen", die eine Vielzahl 
von gemütlichen Sitzgelegenheiten bietet: 
ein  notwendiger  Ausgleich  also  zu  den 
überwiegenden Stehplätzen im Parterre.

Erfreulich für  die Gäste ist  die Tatsache, 
dass  trotz  der  hohen  Investitionen  die 
Getränkepreise  beibehalten  wurden.  Auf 
die gute Küche des Hauses Rehberger in 
der  angrenzenden  Gastwirtschaft  muss 
wohl nicht extra hingewiesen werden: die 
meisten  von  Euch  werden  sie  bereits 
kennengelernt haben. Last not least noch 
eine  der  wichtigsten  Neuerungen:  Das 
Tanzwochenende in Heidenfeld beginnt ab 
sofort  schon jede Woche am Freitag  mit 
den  bekanntesten  Spitzengruppen.  Der 
Massenandrang  bei  der  Wiedereröffnung 
mit "Heaven" hat es gezeigt: Heidenfeld ist 
wieder "in"!!
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